
KonfiCamp



W A R U M  K O N F I C A M P ?

machen allen Beteiligten unfassbar viel Freude. 
haben einen hohen professionellen Standard, technisch wie inhaltlich. 
bieten Teamer*innen relevante Orte konkreter Verantwortung. 
geben allen Beteiligten vielfältige Möglichkeiten, Kommunikator*innen des
Glaubens zu sein. 
werden zu Orten der Gottesbegegnung. 
bieten Ort und Zeit für jugendgemäße Spiritualität. 
fördern Lernprozesse, die auf selbsttätiges Entdecken, Verstehen, Erfahren &
Handeln abzielen. 
fördern die (religiöse) Mündigkeit und Sprachfähigkeit im Glauben. 
sind wie ein Magnet. Die Möglichkeit, als Teamer*in selbst KonfiCamps
mitgestalten zu können, zieht durchschnittlich ca. 30-50% eines Konfijahrgangs
an." 

"Überall, wo KonfiCamps entstehen, wächst die Relevanz von Kirche und religiösen
Fragen. 
KonfiCamps... 

siehe: http://www.netzwerk-konficamps.de/index.html

Im Evangelischen Kirchenkreis Münster gibt es eine langjährige Tradition regionaler und
kirchenkreisweiter KonfiCamps. Die nun geplante Aktualisierung des KonfiCamp-
Konzeptes soll eine noch deutlichere nachhaltigere Wirkung für die teilnehmenden
Gemeinden mit sich bringen. So führt die jährliche Durchführung des Camps, und die feste
Etablierung des Camps in das gemeindeinterne KA-Konzept, sowie der inhaltliche Fokus
des Camps auf Themen des KA-Plans zu einer fühlbaren Entlastung der Konfi-
Verantwortlichen. 
Ein Blick auf die Homepage des "Netzwerk KonfiCamps in Deutschland e.V." verdeutlicht
noch weitere positive Faktoren von KonfiCamps: 
 



CHR I S T L I CHE S
GÄS T E Z ENTRUM
WESTERWALD

D I E  U N T E R K U N F T

Das KonfiCamp des Evangelischen Kirchenkreises Münster wird im Christlichen
Gästezentrum Westerwald in Rehe (CGW-Rehe) stattfinden. Das CGW-Rehe ist eine

zertifizierte Familienferienstätte und mit seiner großen Anzahl an Seminar- und
Aufenthaltsräumen in unterschiedlichen Größen, ideal für unser Projekt geeignet. Das
weitläufige Außengelände (12 ha) verfügt über einen Fußballplatz, einen Spielplatz,

einen Beachvolleyballplatz, einen Barfußpfad, einen Minigolfplatz, und mehrere
Feuerstellen. Im Haus selbst steht uns außerdem ein Schwimmbad zur Verfügung. 

 
Das Haus verfügt derzeit über 117 Zimmer mit 300 Betten. Mit der Fertigstellung des
Neubaus wird die Bettenanzahl auf 375 erhöht. Alle Zimmer sind liebevoll eingerichtet

und viele wurden vor kurzem renoviert.  
 

Die Alleinlage und Alleinbuchung des Hauses erlaubt es uns unser Programm flexibel
und "ohne Rücksicht auf andere" umzusetzen.  

 



GELÄNDE-PLAN

Weitere Bilder und Infos unter: www.cgw-rehe.de



Das Konzept
Das Konzept des KonfiCamps beinhaltet sowohl inhaltliche Arbeitseinheiten und Zeiten in
den einzelnen Gemeindegruppen, als auch gemeindeübergreifende freizeitpädagogische
Angebote, sowie besondere Gemeinschaftsstiftende Aktionen und Events. 
Im Folgenden sieht man einen exemplarischen Tages- und Wochenablauf: (Der
abgebildete Wochenplan besteht aus 6 Tagen unserer wird nur 5 Tage umfassen) 

Bilder aus: Präsentation der Coaching Zone "Beratung KonfiCamp-Münster"



Die Nachmittagsangebote auf dem Marktplatz umfassen sowohl sportliche als auch kreative
und spaßorientierte Angebote. Von Fußballturnieren über Lightpainting oder Wheel Sliding
ist der Kreativität keine Grenze gesetzt. 

Ein wesentlicher Faktor eines KonfiCamps ist der Gemeinschaftsaspekt. Dieser wird neben
den Angeboten am Nachmittag z.B. durch gemeinsame wiederkehrende Rituale immer
wieder erlebbar. Vor allem im Abendprogramm - den Abendandachten, professionell
aufbereiteten Geländespielen und natürlich der obligatorischen Camp-Disco - steht die
große, über die Ortsgruppen hinausgehende Gemeinschaft im Fokus. 

Im Rahmen des Camps werden folgende drei Einheiten in den Ortsgruppen bearbeitet: 
Gottesbilder  
Gott und Gebet  
Gott und Schuld/Vergebung

Der inhaltlichen Arbeit in den Morgeneinheiten liegt das Konzept "Konfis auf Gottsuche"
von Burkhard Nolte und Hans-Ulrich Keßler zugrunde. Dieses geht von der Überzeugung
aus, dass Konfis schon immer eine Geschichte mit Gott haben und ebenso Gott mit den
Konfis. 

Das Konzept



Wann findet das
KonfiCamp statt?

Das erste KonfiCamp ist für das Jahr 2023 geplant. Es findet jeweils in der ersten
Woche der Herbstferien von Montag bis Freitag statt. Für das Jahr 2023 heißt das:

 
 2. bis 6. Oktober 2023. 

Es bietet sich an, die Konfirmand*innen und Erziehungs-berechtigten des
entsprechenden Jahrgangs mit weitem Vorlauf auf das geplante KonfiCamp
hinzuweisen, damit die Familien entsprechend planen können.     

Die Herbstferientermine für die Jahre 2024 und 2025 stehen zum heutigen
Zeitpunkt noch nicht fest.



TEILNEHMENDEN-BEITRAG

Der Teilnahmebeitrag für die Konfirmand*innen
beträgt 200 €. Sollte es Familien geben, welche
diesen Betrag nicht ohne weiteres bezahlen
können, bitten wir die Kirchengemeinden
Zuschüsse etwa aus den Diakoniemitteln zu
beizusteuern. 

KOSTEN FÜR DIE GEMEINDEN

Auch für die Gemeindeteamer*innen fällt ein
Kostenbeitrag von 130 € an. Da die
Teamer*innen im Auftrag der Gemeinden an der
Fahrt teilnehmen und die Hauptamtlichen vor
Ort unterstützen, sollten die Gemeinden diesen
Betrag selbstverständlich übernehmen. Zudem
erwarten wir von jeder Kirchengemeinde einen
Gemeindebeitrag von 500 € pro Gruppe und
Jahr. Ab Gruppengrößen >25 Konfis fallen pro
zusätzlichen Teilnehmenden 20 € / Person an.

Die Restfinanzierung des KonfiCamps hin HÖhe
von bis zu 12.000 € / Jahr erfolgt aus dem
Haushalt des Jugend- und Bildungswerkes. 

DIE KOSTEN
Ein KonfiCamp dieser Größenordnung und mit
solch einem professionalisierten Eventcharakter
ist natürlich nicht ohne Kostenaufwand zu
bewerkstelligen. Um die Kosten für die
Teilnehmenden trotzdem möglichst gering zu
halten, greifen wir auf verschiedene Fördertöpfe
und Spendengelder zurück.



WAS MÜSSEN 

 GEMEINDEN
TUN ?

Die teilnehmen Gemeinden verpflichten sich per
Presbyteriumsbeschluss (spätestens bis zum 10.09.2021)
für drei Jahre am Konfi-Camp teilzunehmen. Sollte eine
Gemeinde trotz verbindlicher Zusage nicht teilnehmen

können, kommt sie trotzdem für die entstehenden
Ausfallkosten auf.  

Jede teilnehmende Gemeinde schickt eine hauptamtliche
Kraft (egal ob Pfarrer*in, Gemeindepädagog*in oder

Jugendreferent*in) mit auf das Camp, welche die
Verantwortung für die Konfigruppe übernimmt. Eine

Kasualvertretung für die teilnehmenden Theolog*innen
für die Zeit des Konfi-Camps ist vom Superintendenten

zugesichert worden..  
Die Hauptamtliche Kraft wird dabei von Teamer*innen
aus der Gemeinde unterstützt, welche auch außerhalb

des Camps in den örtlichen KA eingebunden sein sollten.
Auf 6 Konfis kommt ca. eine Teamer*in, welche die

Konfigruppe mit betreut. Dieser Teamer*innenschlüssel
sollte weder großartig über- und keinesfalls

unterschritten werden.
 Alle Akteur*innen nehmen an den vorbereitenden

Schulungen bzw. Vorbereitungs- und Teamtreffen teil. 
 



Vorschlag Presbyteriumsbeschluss
 

Die Kirchengemeinde xy beschließt eine
verbindliche Teilnahme an den
KonfiCamps des Evangelischen

Kirchenkreises Münster für die Jahre
2023-2025 [mit N Gruppen]. Grundlage
des Beschlusses ist das in der Anlage

beigefügte Handout, das die
Rahmenbedingungen der Teilnahme

beschreibt. Verantwortliche
Ansprechperson/en der

Kirchengemeinde ist / sind zz.
 

V. i. S. d. P. Sarah von Holtum 
Jugendreferat des Evangelischen Kirchenkreises Münster

sarah.vonholtum@ev-kirchenkreis-muenster.de


